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Das Jugendfaustballturnier der Union Tollet am 25. Juni 2022 bei idealem Wetter war mit 27 Mannschaf-
ten ein groÇartiger Erfolg. Danke an das gesamte Team der Union Sparkasse Tollet f¿r diese gelungene 
Veranstaltung. Gratulation an die U10- und an die U12-Mannschaft f¿r ihre tollen Leistungen. 
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L  J   T ,  T   T ! 

Wªhrend man noch immer die Spu-
ren der Schªden vom Hagelereignis 
des vergangenen Jahres sieht, rich-
ten heftige Unwetter heuer groÇen 
Schaden in unserer Gemeinde an.  

 

Die Wetterlage am Pfingstwochen-
ende mit bis zu 32 Grad wurde von 
einem europªischen Wetterbericht 
als explosiv bezeichnet: Ab Freitag 
geht es los mit den Gewittern, die 
sich am Wochenende immer weiter 
steigern. Eine ¿berregionale Unwet-
terlage kann nicht mehr ausge-
schlossen werden. Es liegen unge-
fªhr 30 Liter niederschlagbares 
Wasser, sogenannte Superzellen, in 
der Luft. Und das reicht locker, um 
heftigen Starkregen auszulºsen.  

 

Der Chefmeteorologe der ºsterrei-
chischen Unwetterzentrale warnte 
f¿r das Pfingstwochenende vor 
Starkregen, schwerem Hagel und 
Sturmbºen f¿r den Alpennordrand. 
Und diese sind in der Nacht auf 
Montag von Westen nach Osten 
¿ber die Schweiz und ¥sterreich bis 
nach Tollet eingetreten. In Oberºs-
terreich waren in dieser Nacht 800 
Einsªtze zu verzeichnen, und 
30.000 Haushalte hatten zwischen-
zeitlich keinen Strom.  

 

Wochenlang dauerte diese Wetter-
lage an, in der zahlreiche tropische 
Niederschlªge verzeichnet wurden. 
Durch die sturzflutartigen Starkre-
gen wurden landwirtschaftliche Fel-
der im Gemeindegebiet massiv ab-
geschwemmt, und das mit Erde an-
gereicherte Wasser hat zahlreiche 
Wohnhªuser und StraÇen ¿berflutet. 

 

Unwetterereignisse mit Regenmen-
gen um etwa 40 Liter innerhalb k¿r-
zester Zeit werden immer hªufiger 
und sind lªngst keine 100-jªhrigen 
Ereignisse mehr. Sie stellen die Be-
troffenen sowie die Gemeinde mit 
der Bewªltigung der Aufrªumarbei-
ten und des hohen finanziellen Ein-
satzes vor groÇe Herausforderun-

gen. StraÇen m¿ssen gekehrt und 
Wege planiert, Grªben, Schªchte 
und Rigole freigerªumt und gesp¿lt 
werden. Durch rasch umgesetzte 
Notanordnungen wurden Erdwªlle 
errichtet, Hangneigungen umgelegt 
und das StraÇenbankett wieder her-
gestellt. 

 

 
 

Aber leider gibt es nicht f¿r alle 
eine schnelle und dauerhafte Lº-
sung. Objekte, die in der Tiefenli-
nie stehen, sind schwer zu sch¿t-
zen, diese m¿ssen zuk¿nftig mit 
aufwendigen Oberflªchenwasser-
schutzprojekten gesichert werden. 
Immer wieder stark betroffen ist 
die Ortschaft Unterstetten; das 
Einzugsgebiet des Unterstettener 
Baches betrªgt mehr als 90 Hek-
tar. Um diese Ortschaft sch¿tzen 
zu kºnnen, bedarf es umfangrei-
cher MaÇnahmen.  
 
Danken darf ich unseren Feuer-
wehren f¿r die geleistete Soforthil-
fe bei den ¿berfluteten Objekten 
und bei der Rªumung der durch 
Schlamm und umgest¿rzte Bªume 
unpassierbaren StraÇen. 
Ich danke f¿r die geleistete  
nachbarschaftliche Hilfe f¿r die 
Betroffenen, denn es ist nicht 
selbstverstªndlich, dass ohne  
lang nachzudenken  
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Unterst¿tzung angeboten wird und 
dass aus Umsicht StraÇeneinlªufe 
und Rigole vor dem eigenen Haus 
gereinigt werden! 
 
Am 28. Juni kam es erneut zu ei-
nem Starkregen mit bis zu 40 Liter 
Wasser innerhalb kurzer Zeit. Die 
errichteten NotmaÇnahmen haben 
sich bewªhrt und zeigten bereits 
groÇe Wirkung. 

In einer gemeinsamen Begehung 
am 28. Juni  mit der Bo-
den.Wasser.Schutz.Beratung der 
Landwirtschaftskammer, Herrn 
Franz Xaver Hºlzl, unserem Orts-
bauernobmann Herrn Hubert Breit-
wieser und mir wurde die starke Bo-
denerosion vieler Felder begutach-
tet. Laut Herrn Hºlzl ist der Schaden 
f¿r die Landwirte enorm hoch.  
 
Es ist ein zentrales Anliegen eines 
jeden Bewirtschafters einer landwirt-
schaftlichen Flªche, dass mºglichst 
kein wertvoller Boden ï die wichtigs-
te Produktionsgrundlage ï abgetra-
gen wird. Dabei unterst¿tzen ausge-
wªhlte MaÇnahmen im ¥sterreichi-
schen Umweltprogramm (z.B. Be-
gr¿nung, SystemImmergr¿n, Mulch- 
und Direktsaat, vorbeugender Ober-
flªchengewªsserschutz auf Acker-
flªchen). 
 
Dar¿ber hinaus kºnnen noch zahl-
reiche den Bodenabtrag reduzieren-
de MaÇnahmen in der Bewirtschaf-
tung - je nach den Gegebenheiten 
eines Betriebes und der Flªchen - 
umgesetzt werden. Gerade im Be-
reich des Erosionsschutzes legt die 
Boden.Wasser.Schutz.Beratung 
einen Schwerpunkt ihrer Beratungs-
arbeit in Form von Publikationen im 
ĂBauerñ, im Internet (Agrarnetï
www.ooe.lko.at bzw. auf der Home-
page der BWSB www.bwsb.at), Vor-

trªgen, Seminaren, Projekten und 
Versuchen. Nªhere Informationen 
bei der Boden.Wasser.Schutz.Berat
-ung unter 050/6902-1426 bzw. 
www.bwsb.at. F¿r unsere aktiven 
Landwirte wurde am 06. Juli 22 ein 
Vortrag mit Herrn Franz Xaver Hºlzl 
organisiert. 

Das durch die Wasserrechtsbe-
hºrde genehmigte R¿ckhaltebe-
cken Schappenedt wurde anteils-
mªÇig des Einzugsgebietes der Ge-
meinden Michaelnbach und Tollet 
fertiggestellt. Aufgabe des Beckens 
ist die Fassung von Oberflªchen-
wasser der Einzugsgebiete Ober-
wºdling und Niederwºdling. Erst 
nach Absetzen der Sedimente m¿n-
det das Wasser ¿ber ein Einlaufbau-
werk in den Michaelnbacher Bach 
ein: dies ist ein wichtiger Beitrag 
zum Schutz unserer Natur. 

 

Das Gemeindeamt wurde f¿r ei-
nen lªngerfristigen Stromausfall 
mit einem Notstromaggregat 
ausger¿stet. Wenn die Stromver-
sorgung in weiten Teilen des Lan-
des ausfªllt, spricht man von einem 
Blackout. Ein lªngerfristiger Strom-
ausfall kann immer unangenehme 
Folgen haben. Genau darum ist es 
wichtig, sich auf dieses Szenario 
vorzubereiten. Das Aggregat wurde 
von der Firma Ăeasy-PV GmbHñ 
aus Tollet angekauft und installiert. 
Unsere Mitarbeiter:innen wurden 
vorbildlich f¿r die Inbetriebnahme 
eingeschult, sodass wir f¿r den 
Ernstfall ger¿stet sind. Danke an 
Herrn Gernot Dirisamer und an 
Herrn Hannes Heigl f¿r die auÇer-
ordentlich gute Zusammenarbeit. 

Gem¿tlicher Ausklang bei der 
Ulrichsmesse in der Kirche in 
Oberwºdling. Aufgrund von Corona 
konnte die Messe zwei Jahre nicht 
stattfinden. 2015 fand   

die Ulrichsmesse zum Festtag des 
Hl. Ulrich mit anschlieÇender Agape 
zum ersten Mal statt. Danke an  
Christine Kreuzmayr und ihrem 
Team f¿r die Organisation der Mes-
se.  
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Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung am 23. Juni 2022 
 

¶ Bericht des Pr¿fungsausschusses an den Gemeinderat, Pr¿fung der Kassenï und Haushaltsrechnung 2. Vj. 
2022; Kenntnisnahme 

¶ Pr¿fungsbericht seitens der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen ¿ber den Rechnungsabschluss 2021 der 
Gemeinde Tollet; Kenntnisnahme 

¶ Flªchenwidmungsplan Nr. 4,  nderung Nr. 18; a) Entscheidung ¿ber eingebrachte Einwendungen, b) Bera-
tung und Beschlussfassung 

¶ RHV-Darlehensvertrag, Kanalsanierung Zone 5; Beschlussfassung Haftungs¿bernahme 

¶ Wasserverband Grieskirchen und Umgebung, Ausfinanzierung der BA11, 19 und 20, Darlehnsaufnahme/
anteilige Haftungs¿bernahme; Beratung und Beschlussfassung 

¶ Abbruch Haus Oberwºdling 12; Beratung und Beschlussfassung 

¶ Antrag der Gr¿nen-Fraktion: Beiziehen eines Experten der Wildbachverbauung zur Reduktion der Erosions-
probleme am Unterstettner Bach; Beratung und Beschlussfassung 

¶ Allfªlliges 

Ich w¿nsche allen Tolleterinnen und Tolletern, allen Kindern und Jugendlichen einen erholsamen Sommer 
und entspannte Ferien mit der Familie!  

v Zu einem Besuch bei der traditionellen ĂWadholzclassicñ der Feuerwehr Unterstetten am 17. Juli laden wir 

herzlich ein. 

v F¿r unsere Kinder bieten wir im Monat August wieder ein tolles und erlebnisreiches Ferienprogramm mit 

Sarah Falkenburger und Magdalena Gruber in Zusammenarbeit mit unseren Feuerwehren, Vereinen und 

Organisationen an. 

v F¿r die Erwachsenen ist ein Besuch der neuen Ausstellung des Kulturama Schloss Tollet ein attraktiver 

Programmpunkt. 

 Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung vom 19. Mai 2022 
 

¶ Detailpr¿fung der Kassenï und Haushaltsrechnung 1. Vj. 2022; Kenntnisnahme 

¶ Nachtragsvoranschlag f¿r das Finanzjahr 2022; Beschlussfassung 

¶ Nachtragsvoranschlag/mittelfristiger Ergebnisï und Finanzplan 2022; Beschlussfassung 

¶ Errichtung einer Photovoltaikanlage; Vergabe 

¶ Umstellung der StraÇenbeleuchtung auf LED; Vergabe 

¶ Einf¿hrung K5 Dokumentenmanagement ĂEasy Softwareñ sowie Upgrade GEM2GO-APP; Beschlussfassung 

¶ Sanierung Dach, Tollet 9; Vergabe 

¶ Fºrderansuchen ĂKulturamañ; Beschlussfassung 

¶ Fºrderansuchen ĂJutollñ; Beschlussfassung 

¶ Allfªlliges 
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Foto Zeileis 

 

Dr. Martin Zeileis lªdt ein: 
 

5 Tage 
kostenfreie Therapie 

(in Kleingruppen mit Hygienevor-
schriften) 

 
ab sofort bis Ende des  

Jahres 2022 
 
mit folgenden Behandlungen: 
 

¶ Hochfrequentz, Eigen-
bluttherapie ĂSerumñ stªrkt 
das Immunsystem 

 

¶ Solenoid 
(=Magnetfeldtherapie) und 
3 weitere Behandlungen 
(abgestimmt auf jeden ein-
zelnen Patienten) 

 
Therapiebeginn 
NUR nach telefonischer Termin-
vereinbarung mºglich! 
 
Tel.: 07248/62351 
MO-FR v. 07:30 bis 10:00 Uhr 
 
 

Foto Zeileis 

G  S  ? 

G  

Anna Maria Stadlmayr aus 
Niederwºdling wurde im 

Mai geboren. 

Frau Margarete Mair aus Tollet 
feierte im April ihren  
95. Geburtstag. 

Herr Adolf Lugmair aus 
Unterstetten feierte im April seinen  

85. Geburtstag. 

Herr Ludwig Hofinger aus 
Kroisbach feierte im Juni seinen  

91. Geburtstag. 

Herr Franz Pichler aus 
Unterstetten feierte im Mai seinen  

80. Geburtstag. 

Lena Grabner aus Tollet wurde im 
Juni geboren. 
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Bisher hatten Sie mit einer O¥VV 
Jahreskarte nur die Mºglichkeit, auf 
der von Ihnen gewªhlten Strecke 
von A nach B unterwegs zu sein. 
Seit 26. Oktober kºnnen Sie mit 
dem neuen Klima Ticket O¥ noch 
mehr ¥ffentlichen Verkehr nutzen: 
Je nach Ticket-Kategorie fahren Sie 
entweder in einem regionalen Teil-
bereich oder sogar im gesamten 
Verbundgebiet O¥ mit nur einem 
Ticket! 
 
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.ooevv.at. 
 

S  ? 

W   

Herr Franz Burgstaller aus Steindl-
berg verstarb im 95. Lebensjahr. 

Herr Heinrich Hochhauser aus 
Winkeln verstarb an seinem 

72. Geburtstag. 

R  

Im Sinne einer guten Nachbarschaft 
nehmen wir bitte R¿cksicht aufei-
nander und respektieren die Ruhe-
zeiten: 
Mittagsruhe, Nachtruhe 
Sonnï und Feiertagsruhe 
Es wird empfohlen, Arbeiten 
(besonders im Garten) ab  
20:00 Uhr zu vermeiden. 

G  H  

Christine und Anton Bodlaj aus 
Winkeln feierten im Mai ihre  

Goldene Hochzeit. 

Maria und Johann Muckenhuber 
aus Kroisbach feierten im Mai ihre 

Goldene Hochzeit. 
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rat) kºnnen Eintragungen wªhrend 
des Eintragungszeitraums an fol-
gender Adresse: Tollet 1, 4710 Tol-
let an den nachstehend angef¿hrten 
Tagen und zu den folgenden Zeiten 
vorgenommen werden:  
 

Montag , 19. September 2022 , von 
08:00 bis 17:00 Uhr 
 

Dienstag, 20. September 2022, von 
08:00 bis 20:00 Uhr 
 

Mittwoch, 21. September 2022, von 
08:00 bis 16:00 Uhr 
 

Donnerstag, 22. September 2022, 
von 08:00 bis 20:00 Uhr 
 

Freitag, 23. September 2022, von  
08:00 bis 16:00 Uhr 
 

Samstag, 24. September 2022 von 
08:00 bis 10:00 Uhr 
 

Sonntag, 25. September 2022, ge-
schlossen 
 

Montag, 26.September 2022, von 
08:00 bis 17:00 Uhr 
 
Online kºnnen Sie eine Eintra-
gung bis zum letzten Tag des Ein-
tragungs-zeitraumes (26. Septem-
ber 2022), 20:00 Uhr, durchf¿h-

¦ber das Eintragungsverfahren f¿r 
die Volksbegehren mit den Kurzbe-
zeichnungen: 
 

¶ Wiedergutmachung der COVID-
19-MaÇnahmen 

¶ Black Voices 

¶ COVID-MaÇnahmen abschaffen 
 
Aufgrund der am 17. Mai 2022  auf 
der Amtstafel des Bundesministeri-
um f¿r Inneres sowie im Internet 
verºffentlichten stattgebenden Ent-
scheidungen des Bundesministeri-
ums f¿r Inneres betreffend die oben 
angef¿hrten Volksbegehren wird 
verlautbart: 
 
Die Stimmberechtigten kºnnen in-
nerhalb des vom Bundesminister f¿r 
Inneres gemªÇ Ä 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 -
VoBeG festgesetzten Eintragungs-
zeitraums, das ist von Montag, 19. 
September 2022 bis (einschlieÇlich) 
Montag 26. September 2022, in je-
der Gemeinde in den jeweiligen 
Text samt Begr¿ndung der Volksbe-
gehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu meh-

reren Volksbegehren durch einmali-
ge eigenhªndige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf einem von der Ge-
meinde Tollet zur Verf¿gung gestell-
ten Eintragungsformular erklªren. 
Die Eintragung muss nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann 
auch online getªtigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

 
Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraumes das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(ºsterreichische Staatsb¿rgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) 
und zum Stichtag 28. Mªrz 2022 in 
der Wªhlerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist.  
 
Bitte beachten: Personen, die be-
reits eine Unterst¿tzungserklªrung 
f¿r ein Volksbegehren abgegeben 
haben, kºnnen f¿r dieses Volksbe-
gehren keine Eintragung mehr vor-
nehmen, da eine getªtigte Unter-
st¿tzungserklªrung bereits als g¿lti-
ge Eintragung zªhlt.  
 
In dieser Gemeinde (diesem Magist-

V ðV  

O  F  O¥ 

Corona hat so manches verªndert. 
Auch die Art, wie Beratung und Un-
terst¿tzung erfolgt. Das Frauenre-
ferat des Landes O¥ hat daher ei-
ne Onlineplattform f¿r Frauen- und 
Mªdchenberatung eingerichtet. On-
lineberatung ist eine erste Orientie-
rung bei schwierigen Lebenssituati-
onen. Sie ist professionell, rund um 
die Uhr, schnell, anonym und kos-
tenlos. 
 
Diese Form der Beratung hilft vor 
allem jenen Frauen und Mªdchen, 
denen es leichter fªllt, ihre Gedan-
ken niederzuschreiben als auszu-
sprechen. Beraten werden alle 
Frauen und Mªdchen in Oberºster-
reich sowie auch Familienangehºri-
ge oder Freundinnen, die sich Sor-
gen um jemanden machen. 
 
Die Themen reichen von der Bera-

tung zur Selbststªrkung, zur Berufs- 
und Weiterbildungsberatung, Schw-
angerschaftsberatung, ¿ber Bera-
tung zu juristischen und finanziellen 
Fragen bis hin zur Beratung von 
Gewalt betroffenen Frauen. 
 
Gewalt an Frauen hat in Oberºster-
reich keinen Platz - weder kºrper-
lich nicht verbal. Die ¥ffentlichkeit 
und die Gesellschaft d¿rfen ¦ber-
griffe und Gewalt an Frauen in 
keinster Art und Weise tolerieren.  
 
Die betroffenen Frauen m¿ssen 
ermutigt werden, Gewalt nicht ein-
fach hinzunehmen, denn besonders 
schlimm ist das Schweigen. 
Die Online Frauenberatung ist ein 
erster Schritt, um das Schweigen zu 
durchbrechen und Hilfe zu suchen. 
 
Ein Team von psychosozialen Bera-

terinnen und Juristinnen steht zur 
Verf¿gung. Diese nehmen sich digi-
tal Zeit und hºren zu. Die Onlinebe-
ratung erfolgt kostenlos, anonym 
und in einem webbasierten, datensi-
chereren System. 2022 wurde diese 
Beratung weiter ausgebaut.  
 
Zahlreiche oberºsterreichische Frau
-enberatungsstellen vernetzen sich 
auf www.frauenberatung-ooe.at und 
bieten seit April einen One Stop 
Shop der Frauen- und Mªdchenbe-
ratung an. 
 

https://www.frauenberatung-ooe.at/
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é f¿r volljªhrige Personen, mit psy-
chischer Krankheit oder ªhnlicher  
Beeintrªchtigung. (Person kann 
nicht mehr alle Entscheidungen 
selbst  treffen) 
 
Seit 1. Juli 2018 gibt es vier ver-
schiedene Formen: 
 

1. V  

Voraussetzung: Die Geschªftsfªhig-
keit, der zu Vertretenden kann sich 
den Vorsorgebevollmªchtigten sel-
bst aussuchen und dessen Wir-
kungsbereich individuell festlegen; 
Wirksam wenn die Person die Ent-
scheidungsfªhigkeit verliert - kann 
eingetragen werden; 
Errichtung bei Rechtsanwªlten, No-
taren oder in einfachen Fªllen bei 
einem Erwachsenenschutzverein; 
Eintragung in einem Register 
(¥ZVV). 
 

2. G  E -
 

Voraussetzung: Es wurde keine 
Vorsorgevollmacht errichtet, eine 
Vertretung wªre aber nºtig, da die 
Person nicht mehr voll handlungsfª-
hig ist (geminderte Entscheidungs-
fªhigkeit;) schriftliche Vereinbarung 
notwendig, Wirkungsbereich wird 
festgelegt. Vertretung wird durch 
Eintragung ins ¥ZVV wirksam (kann 
auch gek¿ndigt werden) 
 

3. G  E -
 

 
Voraussetzung: Es liegt keine Vor-
sorgevollmacht vor und die Person 
kann oder will sich keinen gewªhl-
ten Vertreter aussuchen; es kom-
men nur nªchste Angehºrige in Fra-
ge, die sich die Aufgaben auch tei-
len kºnnen, mit der Eintragung ins 
¥ZVV wirksam, endet nach drei 
Jahren und wird mit neuerlicher Ein-
tragung vor Ablauf verlªngert. Be-
troffener kann schriftlich Wider-
spruch erheben und diesen auch 
registrieren lassen. 
 

4. G  E -
 (  S -
) 

 
Voraussetzung: Psychische Erkran-
kung oder ªhnliche Beeintrªchti-
gung der Entscheidungsfªhigkeit, 
keine Vertretung, auch keine ge-
wªhlte, eine gesetzliche nicht in Be-
tracht kommt, die bestehende nicht 
ausreicht oder die bestehende nicht 
zum Wohl der Person handelt. 
Bestellung erfolgt durch das Gericht, 
das auch den Wirkungsbereich fest-
legt. Beendigung durch den Tod, 
sowohl des Vertretenen oder des 
Vertreters, durch Gerichtsbeschluss 
oder durch Zeitablauf von drei Jah-
ren. 
 
 

Stechm¿cken sind ¦bertrªger di-
verser Krankheiten. Um eine Aus-
breitung bestimmter Arten zu ver-
hindern, kann jede und jeder Ein-
zelne einen Beitrag leisten. 
 
Eine besondere Rolle unter diesen 
gebietsfremden M¿ckenarten spielt 
die Asiatische Tigerm¿cke. Sie 
kºnnte auch exotische Krankheits-
erreger (z.B. das Chikungunya-, 
das Dengue- oder das Zikavirus) 
¿bertragen, daher ist es wichtig, 
ihre Ausbreitung zu verhindern. 
 
T    B  - 
W   /  E  -

?  

Brutstªtten der Tigerm¿cken sind 
alle Arten von Wassersammlungen, 
die mindestens eine Woche stehen 
bleiben. Daher: 
 

¶ von April bis November jeden 
noch so kleinen Behªlter, in 
dem sich Wasser sammeln 
kann, regelmªÇig (mindestens 
einmal pro Woche) entleeren 
oder umkippen. Planschbe-
cken, Vogeltrªnken, Blumen-
topfuntersetzer usw. mindes-
tens einmal in der Woche aus-
leeren und austrocknen lassen. 

 

¶ Regentonnen dicht abdecken 
 

¶ Dachrinnen auf Verstopfung 
kontrollieren (stehendes Was-
ser vermeiden!) 

 

¶ Melden Sie (mºgliche) Tiger-
m¿cken mit der "Mosquito-
Alert"-App 
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Bei strahlend schºnem Wetter fand 
Anfang Juni nach zwei Jahren Pau-
se wieder unsere Exkursionsfahrt 
statt.  
 
In der Fr¿h besuchten wir die Firma 
Schneiderbauer Gew¿rze in Lam-
brechten, weiter gings zum Genuss-
bauernhof Jenichl in Altheim.  
 
Dort gabs neben einer Betriebsbe-
sichtigung mit ĂKnºdelworkshopñ 
auch Mittag(knºdel)essen. Am Nach
-mittag waren wir bei der Familie 

Schrattenecker INNPOPIS - hºrten 
die Entstehungsgeschichte des Ă1. 
Popcorn aus dem Innviertelñ und 
verkosteten auch die verschiedenen 
Varianten von s¿Ç bis scharf.  
 
Bei allen drei Betrieben gabs eine 
Einkaufsmºglichkeit, die fleiÇig ge-
nutzt wurde. 
 
Den Tag lieÇen wir bei einem Vital-
buffet im schºnen Loryhof in Wip-

penham ausklingen. 
 

Im Rahmen der Neuerºffnung lªdt 
euch das Fitnessstudio Sense of 
Body in Grieskirchen zu einem 
Probetrainingstag ein. 
 
Im Mittelpunkt steht das Thema ge-
sunde Gemeinde, daher gibt es am 
09.08. und 16.08. von 10:00-19:00 
Uhr die Mºglichkeit die neuesten 
Trainingsgerªte auszuprobieren.  
Durch professionelle Betreuung 
werdet ihr persºnlich in das Fitness-
training eingef¿hrt und die ¦bungen 
individuell angepasst, damit sowohl 
Jung als auch Alt effizient an ihr Ziel 
kommen. 
 
Bei Vertragsabschluss bekommt ihr 
die Einschreibegeb¿hr geschenkt.  
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
 
Wann: 09.08.2022 / 16.08.2022 
von 10:00-19:00 Uhr                          
Wo: BadstraÇe 19a,                  
4710 Grieskirchen 

 

 

T   T   S   B 
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Das JuToll ist ab Schulbeginn jeden 

Samstag von 18 bis 22 Uhr f¿r alle 

Jugendlichen ab der 9. Schulstufe 

geºffnet.  

 

Wenn ihr euch an anderen Tagen 

treffen wollt, ihr euren Geburtstag im 

JuToll feiern wollt, oder einfach nur 

eine gute Zeit verbringen wollt: Ger-

ne! Das Jugendhaus soll f¿r euch 

stets offen sein. 

 

Macht das Jugendhaus zu eurem 

Treffpunkt, nutzt es zum gemeinsa-

men Austausch, zum Chillen, zum 

Spielen ï Billardtisch und Wutzel-

tisch vorhanden, zum Plaudern und 

Freunde treffen. 

Einfach einmal vorbeischauen und 

die groÇartigen Rªumlichkeiten nut-

zen! 

Es gibt eine Eltern WhatsApp Grup-

pe.. Darin tauschen wir uns aus und 

Ăbegleitenñ das JuToll.  

 

 

K  J  T 

 

Der Sommer 2022 ist da und das 

Jungscharjahr ist somit zu Ende. 

Wir haben gemeinsam mit unseren 

groÇartigen Jungscharkindern alle 

2 Wochen eine lustige und tolle 

Zeit verbracht. Es wurde wie im-

mer viel gespielt, gelacht und ge-

scherzt. Das meistgespielte Spiel 

war auch heuer wieder eindeutig 

ĂMerk-Ballñ. Es wurde so gut wie in 

jeder Stunde einmal gespielt. Da 

wir es alle nun so gut konnten, 

hatten wir die Idee, dass wir in un-

serer diesjªhrigen Abschlussstunde 

mal die Eltern herausfordern und 

gemeinsam mit ihnen ein ĂBest offñ 

der Jungscharspiele machen und 

nat¿rlich auch eine Runde ĂMerk-

Ballñ spielen. 

 

Zuvor haben sich die Jungscharkin-

der noch mit Grillw¿rstel, Pommes 

und Baguette gestªrkt und dann 

gings los. 

Es war ein richtig cooler Nachmit-

tag / Abend und man war sich zum 

Schluss nicht mehr ganz sicher, wer 

nun ºfters vom Ball getroffen wurde, 

die Eltern, oder doch die Jungschar-

kinder ! 

 

Danke allen Eltern und allen Unter-

st¿tzern f¿r eure Mithilfe in diesem 

Jungscharjahr. 

Wann es im Herbst wieder losgeht, 
erfahrt ihr im Schaukasten und ¿ber 
unsere WhatsApp Gruppe. Wir freu-
en uns, wenn wir euch und viele 
neue Jungscharkinder begr¿Çen 
d¿rfen. 
 

Jetzt geht es erstmal in die Som-

merpause und wir w¿nschen euch 

allen schºne Ferien, einen schºnen 

Urlaub und eine gute und freudige 

Zeit. 

 

Eure Jungscharleiter 

 

 

Wenn viele Zusam-

menhelfen und wir 

uns die Tªtigkeiten 

ein wenig aufteilen, 

ist es f¿r jeden et-

was leichter.  

 

Wer mitmachen mº

-chte, bitte bei Fam. 

Unterberger 

0676/82426230 

melden. 
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Starkregen am 5. Juni f¿hrte zu 
massiven ¦berflutungen im Ge-
meindegebiet. Ungeheure Wasser-
massen schossen von den H¿geln. 
Besonders betroffen war die Orts-
mitte von Unterstetten, wo der Bach 
weit ¿ber die Ufer trat, sowie Un-
terstetten 3 aber auch Hªuser in 
Tollet und in Lahof. Mehrere Stra-
Çen waren verschlammt. 21 Ein-
satzadressen waren am Sonntag 
und am Montag mit Unterst¿tzung 
der Feuerwehren Oberwºdling, 
Taufkirchen und Neumarkt abzuar-
beiten. 35 Mitglieder der FF Un-
terstetten waren insgesamt ¿ber 
270 Stunden f¿r die betroffene Be-
vºlkerung im Einsatz. 
Am 20. Juni heulte erneut die  
Sirene. Eine Gewitterzelle entlud 
sich mit gewaltigen Sturmbºen 
¿ber Unterstetten. Zwei groÇe Bªu-
me in der Nªhe des alten Feuer-
wehrhauses wurden entwurzelt und 
zahlreiche  ste wurden von den 
Bªumen auf StraÇen und Dªcher 
geschleudert. 19 Mitglieder waren 
3,5 Stunden im Einsatz, um die 
ªrgsten Schªden zu beseitigen. 

Weiters waren in den vergangenen 
zwei Monaten ein Brandeinsatz in 
Obertrattnach und ein schlimmer 
technischer Einsatz (Verkehrsunfall 
in Winkeln) zu bewªltigen. 

A -
 

Michael Ecklmayr, David Hangweirer 
und Andreas Lugmair erwarben das 
Leistungsabzeichen in Silber, Ma-
thias Zauner jenes in Bronze. 
 

L  
Mathias Zauner besuchte den Tech-
nischen Lehrgang, Daniel Hauseder 
den Brandschutzwarte-Lehrgang 
und Kerstin Hangweirer den Lotsen- 
und Nachrichtendienstlehrgang. 
 

A  
Wie jedes Jahr r¿ckten wir zur Flori-
animesse und zur Fronleichnams-
prozession in Taufkirchen aus. Wir 
beteiligten uns auch an der Fahr-
zeugsegnung der FF Grieskirchen. 
 

A   ¦ :  
M  G  

Neben internen ¦bungen waren 
wir diesmal zu 3 GroÇ¿bungen ein-
geladen: ¦bungsannahme der FF  
Keneding war ein Brand im Hack-
gutbunker bei Fam. Burgstaller in 
Hofmaning 4. Wir legten dazu eine 
Schlauchleitung mit 24 B-Lªngen 
aus. 
¦bungsobjekt der GroÇ¿bung der 
FF Tolleterau war das Werk der Fa.  
Gfºllner. Bei der ¦bung der FF  

Obertrattnach wurden wir zum Er-
satzteillager der Fa. Pºttinger geru-
fen. 

V  

Da die Corona-Lage es zulªsst, 
kºnnen wieder Veranstaltungen 
durchgef¿hrt werden. 
Der Bayrische Fr¿hschoppen litt 
zwar etwas unter dem kalten Wet-
ter, dies tat aber der guten Stim-
mung keinen Abbruch (Foto unten).  
Besonders gut angekommen ist 
wieder der Gstanzl-Wettbewerb 
(ĂGstanzl Battleñ), bei dem 6 Teil-
nehmer humorvolle Gstanzl zum 
Besten gaben. 
Auch das Sonnwendfeuer der 
Feuerwehrjugend war wieder gut 
besucht. Eine groÇe Kinderschar 
entz¿ndete mit Fackeln das Feuer.  
Die Kinder durften auch einmal mit 
dem LFB-A2 eine Runde mitfahren. 
Als Zeichen der Verbundenheit mit 
der Familie Lepka wurde heuer die 
Maiandacht beim Feuerwehrhaus 
vor der Statue des Hl. Florian abge-
halten. Es ist schºn, dass diese 
Feier groÇen Zuspruch gefunden 
hat. 
Sowohl der Fr¿hschoppen als auch 
die Maiandacht wurden von Musi-
kern des Musikvereines St. Geor-
gen umrahmt. 
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Die Bewerbe sind bereits voll im 
Gang und alle Gruppen konnten 
bereits mit glªnzenden Ergebnis-
sen aufwarten: 
Damengruppe Unterstetten 2: 
Kuppelcup FF Bischofstetten, N¥: 
4. Rang im Damenbewerb 
Kuppelcup FF Weeg: 2 Gruppen 
aus Unterstetten waren bei den Da-
men am Start und erreichten einen 
umjubelten Sieg: 1. und 3. Rang. 

Ligabewerb FF Hehenberg/Roith: 
3. Rang in Bronze (1. Liga) 
Foto von diesem Bewerb ganz 
oben! 
Herrengruppe Unterstetten 1: 
Zwei 2. Rªnge bei den Ligabewer-
ben der FF Hehenberg/Roith und 
der FF Altenhof. Siege in Emprech-
ting (RI) und Eschelberg (UU). 3, 
Rªnge in Schwanenstadt und 
Scharten.  
Jugendgruppe Unterstetten: 
Ligabewerb FF Hehenberg/Roith: 
Ein ganz toller Erfolg: Bezirkssieg 
in Bronze! 
Wir gratulieren allen Gruppen zu 
diesem hervorragenden Sai-
sonstart.  

W   éé.. 

Wir gratulierten sehr herzlich zu 
(halb)runden Geburtstagen:  
 
E-AW Adolf Lugmair und  
E-HBI Franz Pichler, Unterstetten 
 

15. W  C   
17. J   U 
 

Nach zweijªhriger Corona-Pause 
freuen sich die Veranstalter heu-
er die bereits Ă15. Wadholz Clas-
sicñ abzuhalten. Am Sonntag, 
den 17. Juli 2022, f¿llt sich ganz  
Unterstetten mit vielen Fahrzeu-
gen der Extraklasse mit deren 
FahrerInnen und einer Vielzahl 
von BesucherInnen. Die liebevoll 
gepflegten und toll restaurierten 
Fahrzeuge und Motorrªder kºn-
nen beim gem¿tlichen Fr¿h-
schoppen vor dem Feuerwehr-
haus bestaunt werden.  
 
Wir laden alle Tolleterinnen 
und Tolleter sehr herzlich ein!! 
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